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Kunsthaus Kannen
Museum für Art Brut und Outsider Art

Alexianerweg 9 • 48163 Münster
Fon 02501-966 20 560, Fax 02501-966 20 561
www.kunsthaus-kannen.de

Blickwechsel
Fotografien von Gerhild Rehorst zu der  
Keramikskulptur „Kreative Köpfe“ im Park 
vor dem Kunsthaus.

19. April bis 5. Juli 2015
Eröffnung: Sonntag 19. April, 15 Uhr
Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag 13 – 17 Uhr 
Führungen: n.V. Montag – Freitag 9 – 17 Uhr

Bild:  Gerhild Rehorst
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Blickwechsel
Fotografien von Gerhild Rehorst zu der Keramikskulptur 
„Kreative Köpfe“ im Park vor dem Kunsthaus.

19. April bis 5. Juli 2015
Eröffnung: Sonntag 19. April, 15 Uhr
Begrüßung: Lisa Inckmann, Leiterin des Kunsthauses und 
Gerhild Rehorst, Hobbyfotografin, Münster 

Öffnungszeiten: 	 Dienstag bis Sonntag 13-17 Uhr
Führungen n.V. 	 Montag bis Freitag 9-17 Uhr

Das Kunsthaus Kannen liegt auf dem Gelände der Alexianer-
Münster, das ein breites Spektrum an sozialen, psychiatri-
schen und pflegerischen Einrichtungen für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen und Behinderungen in jedem 
Lebensalter bietet. Der Campus ermöglicht ein offenen Raum 
für integrative Begegnung für behinderte und nicht behinder-
te Künstler. Im Rahmen der Keramikausstellung „Immer 
wieder das Gleiche tun – Wiederholung in keramischen 
Objekten“ im Sommer 2014 waren Bewohner, Patienten, 
Mitarbeiter und Besucher dazu aufgerufen aus Ton eigene, 
individuelle Köpfe zu gestalten. Der Titel des Workshops 
lautete „Kreative Köpfe“. Die kleinen Tonköpfe sind in dem 
Park vor dem Kunsthaus als temporäre Skulptur zu sehen. 
Die Spuren, welche die Natur auf den Köpfen hinterlässt, 
treten mittlerweile deutlich hervor und äußern sich beispiels-
weise anhand der grünlichen Verfärbungen auf dem Material.

Gerhild Rehorst Hobbyfotografien aus Münster, hat die 
Keramikköpfe über mehrere Monate fotografiert. Die Fotos 
spiegeln Ihre Auseinandersetzung mit Variation, Perspektive 
und Proportion der Objekte wieder. Es werden 24 Fotos im 
Foyer des Kunsthauses ausgestellt, so dass auch der spannen-
de direkte Vergleich zwischen Original und Abbild möglich ist.

Katalog 16,-€,	 Postkarten 1,-€


